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J T z 3 Die Verſammlung nimmt zwei Legate des Herrn Otto2 Henning im Betrage von 6900 Mark an Ref Stv DürrfeldDer Schlußkampf um die ſtädtiſchen Steuernand 4 Das Geſuch der Arbeiterſamariterkolonne um eine Beihilfee für eine Tragbahre wird dem Magiſtrat zur Berückſichtigung übergie n 209000 Prozent Zuſchlag zur Gewerbeſteuer Der Finanzöezernent öroht einen Nachtragsetat über vebe ne b W Sürbs Unabh

Ver errz 5 9 77r 14 Millionen an Annahme der erhöhten Wohnungsdauabgabe 59 Zum Ausbau Kräfeſchen Hauſes in der
daß die i iſerablen Woh hauſen ſollen den Vorteil d Farben e St Hein ne el ei enſchen iſt der Mangel an Männern ſchon ſchlimm ſ die in miſerablen Wohnungen hauſen ſollen den Vorteil von der Mark bewilligt Ref Str Heine fraktionslosdie e i Zi Weſhlecht wäre die Sache kata Wohnungsabgabe haben Für ſie will man die Wohnungen 7 Ein Geſuch um Herabſetzung der Koſten für Turn
b in ber 4 em r a ingriffe Jn bauen damit ſie die feuchten ungeſunden Buden verlaſſen können hallenbenutung das das Kartell für Sport und Körper

mit irophal wenn der Staat nicht in ſeiner großen Güte eingriſfe und menſchenwürdig wohnen Sonſt führt man immer das Wort pflege an die Stadtverordneten gerichtet hat wird dem Magiſtrat
ung Halle gibt es 2799 Ziegendamen aber nur ſechs männliche Weſen hon den Aermſten und von den Jermſten der Armen im Munde zur Berückſſichtigung übergeben Ref St Weber Komm
ſei dafür Wie manches Ziegenherz müßte da einſam verdorren und hier wo es gilt mal für die unteren Schichten etwas zu 8 Das Geſuch des Altherrenverbandes des Ruderklubs am

Daß das nicht geſchehe hat der Staat kurzerhand verfügt für e r r Geſundheit und Menſchenwürde da ver Stadtgymnaſium um Ueberlaſſung des Sch c s
t a g i i i i i ſchaffen Und j ſagen ſ ie beiden Parteien auf der Peißnitz wird abgelehnt da das Bootshaus allge100 Aera iſt ein a Dir ewigen de Stadtrat May Auch ich kann den Standpunkt nur beklagen mein der rudernden Jugend übergeben werden ſoll Ref Stv

mußten denn geſtern die Stadtväter 30 000 a e Wir wollen doch gerade den Minderbemittelten heraushelfen aus Buſſe Deutſchnat
mit in Halle 22 neue Böcke Quartier nehmen können ihrem Wohnungselend Das kann nur geſchehen durch poſitive Punkt 9 fällt aus

Abgeſehen von dieſer heiteren Epiſode laſtete aber in der Maßnahmen durch Bauen Das de eäh iſt das Zwiſchendurch werden noch für die Aeupflaſterung der
Sitzung der Ernſt mit voller Wucht auf den Verhandlungen Es einzig Vielverſprechende was die Reichsregierung bisher auf Merſeburger Straße 1138000 Mark bewilligt Ferneri m ter 2 Milli Etat dieſem Gebiet geleiſtet hat Durch Zuſchläge zur Einkommenſteuer genehmigt man daß auf dem ſtädtiſchen Schlachthof die Ee
galt die Mittel zu bewilligen die unſeren 400 Millionen Eta z 53 c e San Scaſtiz brin Um die Hundeſteuer die von die Mittel für Wohnungsbauten aufzubringen iſt bekanntlich hühren nicht mehr nach der Stückzahl ſondern nach dem Schlacht

gen M Sleichgewicht n ſollen S nicht genehmigt worden Gegen Zuzug nach Halle wehren wir gewicht berechnet werden Man hofft dadurch 1 400 000 Mark mehr
300 auf 500 Mark erhöht wird wurde kein Wort verloren vor uns aber es fehlen dafür die richtigen geſetzlichen Handhaben hereinzubekommen Den Trichinenſchauern werden die Ge

ati wenigen Monaten hat es bekanntlich bei der gleichen Gelegenheit Es iſt falſch zu ſagen die DranntoMen ndutrie le u bührenſätze u Angelſt den v
chen noch erregte Debatten gegeben Das Hauptintereſſe wandte ſich ſie ſchafft uns auch Entlaſtung indem ſie aus dem Reichskohlen Gegenüber einem Angriff des kommuntſtiſchen Stadtverordbli t g ftig iſt d ſeit j fonds und Werksmitteln Siedlungen nahe der Werke ſchafft und neten Eünther führt Stadty Mangold Dem aus Wir haben

diesmal der Gewerbeſteuer zu Heftig iſt dagegen ſe und h r du Shla tn zuzu die Kritik di nt uns ſo in Halle Wohnungen freimacht Wir haben in der Be ſchweren Herzens der Gebührenerhöhung für den Schlachthof zulatt Wochen Sturm gelaufen Auch geſtern war die Kritik die nament ziehung ſchon recht ſchöne Erfolge zu verzeichnen geſtimmt Aber der Schlachthofetat läßt ſich nicht anders balan
ig lich von den Parteiſührern der radikalen Linken laut wurde nur 7Sto Wilke Mehrheitsſoz Meine Partei iſt gegen die zieren Dabei möchte ich eine Erklärung abgeben gegenüber
bg negativ Einen wirklich poſitiven Vorſchlag brachte nur Stv Wohnungsabgabe Wenn geſagt wird früher betrug die Miete einem Eingeſandt in der a Es iſt da Beigot bei Wertheim
die Manſchewski Er wies auf Grund von umfangreichen Berech ein Fünftel bis ein Sechſtel des Gefamteinkommens da könne n a der Preisorüſfungeſtelie r der Regiernn a

o mr t i 2 J Sstom 0 9 Fünfzehn hi Hut zahlen ſo iſt be ich Feittellung e S er Aeri t nungen nach daß wir mit 2000 Proz Zuſchlag auskommen werden e r geh ne e if dte berie Merſebgeg Erſart und Magdeburg ſind vie Preiſe ans
Bürgermeiſter Seydel unſer Finanzdezernent ſträubte ſich auf das vie ſache eliegen in Vas Emommen hat damit acht wärts ähnlich in der Höhe wie hier in kleineren Orten ohne

dan heftigſte gegen die Rechnung die der deutſchdemokratiſche Finanz Schritt L alten ur vie billigen Mieten laſſen uns noch die Schlachthöfe etwas billiger Die Ware bei Wertheim iſt Waren
hen mann aufgemacht hatte und er führte zum Schluß das ſchwerſte Exiſtenzmöglichkeit Wenn jemand eine große Wohnung hat hausware Beim rn S u wireigegbegge
ufe Geſchütz dagegen auf die Drohung er werde mit einem Nach weil er viel Kinder beſitzt ſo muß er dieſelbe Wohnungsabgabe Stehen von Vieh ſetzte Sert e und ſie werden

trag setat kommen Aber die Mehrheit des Kollegiums folgte h n wr ans vInam enerflußsedürfnis heraus eine von den Lenten nur einmal gekauft und dann nicht wieder
nicht ſeinen düſteren Warnungen die ja bei allen Finanzminiſtern große r iſt r Kaptiaglismus Hat die Unſere Fleiſchpreiſe
nögen ſi S z 4 Otp enſt in omm Der Kapitalismus em das Feig Den Staa die Someinv betrenen w Pflicht für feine Arbeitsſklaven Wohnungen zu ſchaffen Durch werden amtlich durch die Preisprüfungsſtellen alſo unter Mit
unerläßzlichen Handwerkozeug gehören ſondern ſtellte ſich auf die eine Belaſtung der Allgemeinheit darf das nicht geſchehen r re e

gen es Herrn Manhchewski Ge wurden alſo 2000 Proz be Stadirat Wa d Ich batone datz wir den Zuſchlag von e rn i er nen Wugherg eder Wrrietteiberek v
n ſchloſſen 35 Prozent wur für die Jahre 1922 und 23 erheben ſtattet Kohdem de Unkoken wie be Nedem Geerbe
an Wie graue Theorie manchmal in der Praxis Unſinn werden wollen h ha rath o en unds S L z e Kom Jch zweifle daf Leute i auch beim Fleiſchergewerbe außerordentlich geſtiegen ſind undkann zeigte die Haltung der Linksparteien zur Wohnungsbau e nen Wagen en verden die hohen Schlachthofgebühren noch eine Sonderbelaſtung ſind
ber abgabe Für die unbemittelten Schichten ſollen durch die e Neren Kohnungen n 2 m nung e Für eine Verbindungsſtraße von der Zinksgartenſtraße zur
b m ſo teuer daß ein Arbeiter ſie nicht beziehen kann Promenade und ſpeziell für das Grundſtück Alte Promenade 29ing Wohnungsbauabgabe Mittel zu Wohnungsbauten gewonnen Stv Hos Deutſchdem Die Behauptung des Herrn er e Sinchttini t ſert Ref Stadt i

talismus muß bauen und darum lehnen ſie ab lich von der Wohnungsabgabe betroffen aber ich ſehe den Zwang Stadtv Brömme Komm und Stadty Steinbräüg
Wir müſſen praktiſche Arbeit leiſten Wir müſſen Wohnräume u T horichten ühe e Kan Kenmnwigentut StDn berichten über das Kapitel Grundeigentum Stadtvi S t z v t ſchaffen und durch Reden kann man vas nicht Wir die wir in KIbrecht Anabh betont daß unſere ſtädtiſchen Güter unge

Die Sitzung leitet Vorſteher Keil Deutſchdem Punkt 1 den alten Häuſern verhältnismäßig billig ſitzen müſſen Opfer in billig ve ſeien Sobald die Verträge zu Ende ſirdie irifft den 2w e z mein billig verpachtet ſeien Sobald die Verträge zu Ende ſindi betrifft den Zuſchlag zur bringen daß neue Häuſer gebaut werden können Ein Opfer iſt müſſen wir die eigene Regie einführen Stadtv JIlgenſtein
zu das ſelbſtverſtändlich aber es geht eben nicht ohne Opfer Jch h h h holt on Nnugaft Wohnun sbaugabgabe e 7 Z2 J t J Komm äußert ſich in gleichem Sinne nnd belegt ſeine Ausdie g 9 könnte es nicht mit meinem Gewiſſen vereinigen hier abzulehnen ührungen mit Zahlen
ine der bekanntlich zu den bisher ſchon beſtehenden 65 Prozent noch Stv Manſchewski Deutſchdem Ohne Neubauten iſt Stadtrat Fiſcher Der Magiſtrat iſt nicht ſchuld an den
am 35 Prozent vorſieht nichts zu machen Es iſt nicht tie zu fagen vie Jndisſtrie billigen Pachtpreiſen Das Gefetz bindet uns Wir haben beim
der Stv Manſchewski Deutſchdem begründet die Vorlage Hätte bisher rein gar nichts geleiſtet Die Gründung der Klein Pachteinigungsamt getan was nur irgend möglich war Es hat
rch in der er eingehend darlegt daß unbedingt durchgreifende Maß h h d die Jnduſtrie Mittel aufzubringen gegen uns entſchieden hinſichtlich des Gutes Gimritz Jetzt ver
ler nahmen gegen die Wohnungsnot geſchehen müſſen Bauen ſei gewillt iſt Bis jetzt ſin ſuchen wir die Geldvacht in eine
le unerläßlich und dazu ſolle der Zuſchlag zur Wohnungsabgabe 14 Millionen gezeichnet Naturalpachtiſt ſtärkere Mittel liefern umzuwandeln Eine neue Pachtſchutzordnung iſt auf dem Wegeer Stv Reiwandt an erklärt ſich gegen die Vorlage f Hoffentlich werden es noch mehr Bei der Abſtimmung wird Ich hoffe daß ſie günſtiger ausfallen wird Der Etat wird
die weil ſie eine große Belaſtung der Mieter ſei Die großen Werke die Vorlage mit 30 bürgerlichen gegen 29 ſozialiſtiſche Stimmen angenommen
ter in Bitterfeld Wolfen uſw und das Leunawerk ſolle man heran angenommen Stdty Dürrfeld Soz referiert über den Etat der alin ziehen d 2 Auf Grund der geſetzlichen Beſtimmungen muß die Stadt gemeinen Verwaltung Dabei äußert Frau Stiadtven Stv Günther Komm bekämpft gleichfalls die Vorlage gemeinde da 2799 weibliche Ziegen in Halle vorhanden ſind Mampel Dn den Wunſch die Leiterinnen des Arbeitsamtes
ne aus denſelben Gründen 28 angekörte Böcke zum Decken bereitſtellen Vorhanden ſind und der Kriegshinterbliebenenfürſorge ſowie die Stadtſchweſtern
er Stv Minner Deutſchdem Der Standpunkt der Links aber nur 6 Böcke ſo daß die Stadt 22 Böcke kaufen muß Es wer möchten zu Beamtinnen gemacht werden Der Etat wird ge

at parteien iſt eigenartig Gerade diejenigen Kreiſe als deren Ver ven dafür 30 000 Mark bewilligt Ref Stadtvy Steinbrück nehmigt Ebenſo ſtimmt man den Kapiteln Arbeiterlöhne
hl treter ſich die Unabhängigen und Kommuniſten fühlen die Leute 1 Deutſchdem über das Stadtv Finger D Vpt referiert debattelos zu
dt en

ng
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Es folgt die Beſprechung der
Steuern und Abgaben

St Manſchewski Deutſchdem übergibt den Etat da
er einen abweichenden Antrag einbringen will ſeinem Fraktions
kollegen Stv Hoe der nunmehr die einzelnen Steuern vorträgt

Die Grundſteuer ſoll 11 5 Millionen die Gewerbeſteuer 54,4
Millionen die Betriebsſteuer 162 Millionen die Luſtbarkeits
ſteuer 6,3 Millionen und die Hundeſteuer 2,1 Millionen die
Fremdenſtener 575 000 Gemeindewertzuwachsſteuer 600 000 Grund
erwerbsſteuer 6900 000 Schankerlaubnisſteuer 300 000 Bierſteuer
45 000 und die Wanderlagerſteuer 5000 Matk bringen Der Refe
rent weiſt darauf hin daß der Haushaltungsausſchuß die urſprüng
lich vom Magiſtrat eingeſetzte Summe für die Luſtbarkeitsſteuer
um 800 000 für die Hundeſteuer um 900 000 Mark erhöht habe
Dadurch kämen die vorgetragenen Sätze heraus An Hundeſteuer
ſolle künftig je Hund 500 für jeden zweiten Hund 800 Mark er
hoben werden Der Redner beſpricht dann die vom Magiſtrat
vorgeſchlagenen Sätze zur Gewerbeſteuer in Höhe von 2459 Mark
Der Haushaltsausſchuß habe dafür geſtimmt Er erkläre jedoch
für ſich perſönlich und für die dentſchdemokratiſche Partei daß ſie
dieſe Sätze ablehnen

St Manſchewski Deutſchdem Unſer Stadthaushalt
iſt durchaus geſund Wir wollen ihn auch geſund erhalten Früher
war die Einkommenſteuer die Hauptgrundlage Jetzt ſind die
Städte Koſtgänger des Reiches geworden Da iſt die Frage wie
viel haben wir vom Reich zu erwarten Der Einkommenſteuer
teil iſt in den Etat mit einer etwas kleineren Summe eingeſetzt
als wir ihn 1920 erhalten haben Das ſtimmt doch nicht Jch
verlange daß 10 Millionen Einnahmen hinzugeſetzt werden Sie
mögen in Reſerve geſtellt werden Die Gewerbeſteuer iſt meiner
Ueberzeugung nach in der unerträglichen Höhe von 2450 Proz
wie ſie der Magiſtrat vorſchlägt nicht nötig Jn zwei Jahren
iſt der Ertrag von 3,5 auf 54 Millionen im Entwurf angewachſen
An der Summe ſelbſt rüttle ich nicht Sie ſoll zur Sicherung des
Etats erhalten bleiben Aber ich behaupte wir kommen mit 2000
Prozent gut aus Jn Magdeburg haben Handelskammer und
Stadt auf Grund der Gewerbeſteuererklärungen die Ergebniſſe
errechnet Sie weichen etwas voneinander ab und man hat darum
die Mitte genommen Magdeburg erwartet bei einem Steuer
ſatz von 20,4 Prozent in der Höchſtſtufe die einem Durchſchnitts
ſatz von etwa 1 Proz entſpricht 131 Millionen Mark Magdeburg
hatte 1919 bis 20 eine Gewerbeſteuerveranlagung von 928 000
Halle eine ſolche von 588 000 Mark Dementſprechend müßten ſich
in Halle bei einem Satz von 17 Proz 82 Millionen Mark ergeben
Wenn wir alſo in Halle bei einem Satz von 20 Proz nur 54 Mill
Mar erwarten ſo haben wir ſehr vorſichtig gerechnet und brauchen
Enttäuſchungen nicht zu fürchten Aber wir wollen mal annehmen
Magdeburg habe die doppelte Einnahme wie Halle ſo kämen wir
bei 1700 Proz Zuſchlag immerhin auf 65 Millionen Mark Er
trag bei einem Zuſchlag von 2450 aber auf 73 Mill Mark So
viel wünſcht aber unſer Finanzdezernent nicht einmal Jch ſtelle
den Antrag ſich mit

2000 Prozent Zuſchlag
zu begnügen Wir werden unſeren Etat dadurch nicht in Un
ordnung bringen Jch weiß daß wir infolge der Geſetzgebung
keine andere größere Steuerquelle haben aber die Gewerbeſteuer
iſt und bleibt eine ungerechte Steuer Darum müſſen wir ſie
möglichſt niedrig halten

St Weber Komm ſtellt den Antrag bei der Reichs
regierung und beim Städtetag ſolle der Magiſtrat dafür ein
treten daß auf Einkommen über 100 000 Mark und auf Vermögenüber 250 000 Mark von den Kommunen Zuſchläge erhoben werten

reren Einen ähnlichen Antrag haben die Mehrheitsſozialiſten
u5 Ein Finger D Vpt Den Weg Erſparniſſe zu machen

wie wir ihn vorſchlugen hat die Mehrheit abgelehnt Nun iſt
der Etat nicht zu balanzieren es ſei denn man erhöbe 2450 Proz
Zuſchlag zur Gewerbeſteuer Das iſt aber für mich nicht erträg
lich Die Berechnung des Herrn Manſchewski finde ich ſanguiniſch
Seine Hoffnungen werden ſich nicht erfüllen Von uns muß

z der Weg des Verzichts und der Beſchränkung beſchritten
werden
Bürgermeiſter Seydel Richtig iſt daß die Gewerbeſteuer
zur Hauptſtütze unſeres Etats geworden iſt Leiderl Aber die
Vorſchläge des Herrn Manſchewski tun der Verwaltung und den
Gewerbetreibenden ſelbſt einen ſchlechten Dienſt Wir haben mit
einem um 55 bis 60 Proz höheren Ertrage des Jahres 1921 gegen
über 1920 gerechnet Der Umſatz hat ſich ja dafür liegen Zahlen
vor um 75 Pros geſteigert Ob aber auch der Verdienſt iſt eine
andere Frage Jch will mal mit 75 Proz Steigerung rechnen
Dann ergibt ſich ein Fehlbetrag von 4 Millionen Jhn auszuglei
chen müßte man 2200 Proz Zuſchlag bewilligen Die Magde
burger Berechnung fußt nicht auf feſten Zahlen Sie iſt zum Teil

Montag den 29 Mai abenös 8 Uhr I
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I m r v
eine Jntereſſentenberechnung Jch halte beide Zahlen für zu hoch
Für Halle iſt die Berechnung beſtimmt zu hoch Magdeburg hat
jetzt ſchon 150 Millionen Mark aus der Gewerbeſteuer eingeſtellt
und dabei bleibt noch ein Defizit von 90 Millionen Aus ſolcher
recht ungünſtigen Situation heraus mag die optimiſtiſche Rechnung
entſtanden ſein Jch bitte zu bedenken daß

jetzt der Etat ſchon um 12 Millionen Mark zu klein
iſt namentlich durch die Erhöhung der Kohlenpreiſe Der Schlich
tungsausſchuß in Berlin hat hinſichtlich der neuen Löhne die wir
zu zahlen haben entſchieden daß die Arbeiter in Halle
mehrals in Magdeburgoderin Erfurt haben müſſen
Das bringt abermals eine Mehrbelaſtung von zwei Millionen
Mark Herr Manſchewski hofft daß uns das Reich die Mehr
asugaben für die Bezahlung der Beamten und Angeſtellten er
ſetzen und nur geringe Abzüge machen wird Jch weiſe darauf
hin von den höheren Aufwendungen für die Lehrer uſw iſt dabei
nicht die Rede wenn von einem Erſatz der Mehraufwendungen
für die Veamten geſprochen wird Die Abzüge die das ich
macht werden ſehr hoch ausfallen Die Gemeinden müſſen die
hohen Beträge erſt vorwegzahlen Uns aber wird jetzt ſchon ab
gezogen was wir erſt ſpäter kriegen ſollen Magdeburg hat aus
ger chnet daß es 42 Proz der Gehaltserhöhungen
ſelbertragen muß Das würde für uns bedeuten daß bei
einer Geſamtausgebe von 66 Millivnen nicht weniger als 27 Mil
lionen durch Abzüge uns zur Laſt fallen Die Gewerbetreibenden
ſind dieſes Jahr mit 2450 Proz Zuſchlag nicht ſtärker belaſtete
als im vnrigen Jahre mit 16000 Proz Die Handwerkskammer
geht in ihrer Eingobe fehl wenn ſie die Gewerbeſteuer eine direkte
Steuer nennt Die Gewerbeſteuer iſt als Geſchäftsunkoſten
zu betrachten Sie wird auch als Geſchäftsunkoſten als Vorluſt
in die Bilanz eingeſetzt Gefühlsmäßig kalkuliert ſie auch der kleine
Gewerbetreibende in ſeine Unkoſten mit hinein Wenn die Ver
ſammlung die 2450 Proz nicht bewilligt dann wird der Magiſtrat
morgen ſchon über einen Nachtragsetat beraten Wir kommen
um nachträgliche Umlagen dann nicht herum Auf ſolche
Nachforderungen wird aber am meiſten geſchimpft denn der Ge
ſchäftsmann kann ſie nicht mehr einkalkulieren Wird der Antrag
Manſchewski angenommen bringe ich einen Nachtragsetat über
14 Millionen Mark ein

Stv Albrecht Unabh Wir betrachten die Gewerbeſteuer
als eine indirekte Steuer für die Konſumenten auf die ſie ja ab
gewälzt wird Wir lehnen ſie ab

St Manſchewski Deutſchdem Jch er nicht ſangui
niſch ſondern ich halte mich an Tatſachen Jch fuße auf dem Er
trägnis der Betriebe von 1921 Genau keit ſie keiner Aber beim
Finanzamt in Magdeburg liegen ſie für die Klaſſen 1 und 2 ſchon
vor Das Schlimmſte was wir riskieren können iſt daß wir einen
Nachtragsetat bekommen Jch bitte doch nicht zu vergeſſen daß

wir die Veranlagung der 1660 Proz des Vorjahres an Nach
teuer jetzt noch nicht haben

Das iſt allerdings hart wenn ſich dann die Zahlungen in
wenigen Wochen häufen Meine Kalkulation beruht auf den
Zahlen der Vergangenheit

Bürgermeiſter Seydel Jch teile das Bedauern des Herrn
Manſchewski Die Veranlagung haben wir längſt in den Liſten
aber wir konnten das Geld bisher nicht einziehen weil das Reich
uns ein halbes Jahr furchtbar belaſtete mit der Abrechnung der
Einkommenſteuer die in Gegenwart jedes einzelnen Steuerzahlers
vom Steuererheber nachgerechnet werden mußte

Stv Müller Mehrheitsſoz erklärt namens ſeiner Partei
daß ſie ſchweren Herzens zwar den vom Magiſtrat geforderten 2450
Prozent zuſtimme

Bei der Abſtimmung werden entſprechend dem Vorſchlage
Manſchewski 19 Millionen an Reichszuſchüſſen mehr eingeſetzt Der
Antrag des Magiſtrats auf 2450 Proz wird gegen die Stimmen
der Mehrheitsſozialiſten und einen Teil der Deutſchnationalen
abgelehnt Der Antrag Manſchewski auf 2000 Proz wird dann
durch die Deutſchdemokraten Deutſchnationalen und Mehrheitsſo
zialiſten angenommen

Danach werden die Verhandlungen abgebrochen Der Geſamt
etat foll in einer ſpäteren Sitzung verabſchiedet werden

Jugend von heute
Großes Herzeleid haben jugendliche Söhne eines hieſigen

ochgeachteten chäftsmannes über das elterliche Haus gebracht
iner dieſer leichtſinnigen Jünglinge entwendete vor langer Zeit

aus der Kaſſe des Vaters 30 000 Mark und verſchwand damit
unter Mitnahme ſeines älteren Bruders nach Hamburg wo das
Geld in luſtiger Geſellſchaft verjubelt wurde und dann kamen ſie
nach Halle zurück Die Geſundheit der Mutter litt hierunter ſo
ſehr daß ſie mit ihrem Gatten in Braunlage Erholung ſuchen
mußte Dieſe Gelegenheit betrachtete der ältere Sohn Max als
willkommene Möglichkeit ſich eine ſturmfreie Bude zu ſchaffen
Er hatte vor Jahresfriſt den aueichaltr z Handlungs,ehilfen
Erich T kennen gelernt der ein ebenſo leichtſin tiger Menſch wie
er war Dieſer äußerte den Wunſch er wolle nach Holland gehen
Allein ihm fehle das Geld Das werden wir beſchaffen ſagte
Max der bereits wieder einen Brillantſchn uck verſilbert hatte
und er ſtahl nachdem ſie mit Anwendung ron Dietrichen die
T beſchafft hatte die Schlaſſtube et und zwei Schränke er
brochen daraus Stoff zu einem Anzug eine ſilberne Handtaſche
und Seidenſtoffe die ſie ſür einkge hundert Mark verkauft n
Max gegen den ſein Vater niht geſtellt hat be
findet ſich in Sag nerg Erich T wurde wegen Mit
täterſchaft am Diebſtahl zuſätzlich zu einer Gefängnisſtrafe von
9 Monaten die er im April wegen Münzverbrechens erhalten
hatte zu s Monaten Gefängnis verurteilt

Ein verluſtreiches Abenteuer
Ein Kaufmann aus Dortmund wollte im Februar d J auf

ſeiner Geſchäftsreiſe die ihn auch nach Halle geführt hatte nicht
von hier abreiſen ehe er ſich die Saaleſtadt bei Nacht auch ein
mal dort angeſehen hatte wo es nach neuzeitlichen Begriffen
ſchön iſt Nun er wird mit kaum gemiſchten Gefühlen an

dieſes kleine Abenteuer zurückdenken denn es koſtete ihm über
10 000 Mark und das iſt ſelbſt bei unſerer papiernen Valuta
immerhin ein hübſcher Batzen Geld Er traf in dem Saale wo
man für teures Geld Muſik Wein und die Vorfreude der Liebe
enießt eine Maid aus Ballenſtedt die aus dieſem Harzſtädt
en ſicherlich nicht nur P wecke nach Halle gefahren war

um lediglich wieder zurückfahren zu können Zwar iſt beſagte
Maid bereits aus dem Schneider heraus allein der Wein den
der n Kaufmann trank verſchönte ſie ſo
daß er kein anderes weibliches n neben ihr gelten ließ

Willig r Frl Marie Zimmermann ſo heißt die
u Ja a re net re e 73 als er Arbe c

wer oder vielleicht a agen weArbeit ſie verrichtet den ſtark ange ferhen nach
re Hotel Er will 7 genau erinnern daß er
ine Brieftaſche mit 30 Mark Jnhalt und einen goldenen

Siegelring im Werte von 5000 Mark in ſeinem Zimmer abhabe an die folgenden C vermag er da
en gar nicht zu erinnern er weiß nur daß am folgenden

orgen alles verſchwunden war Geld Brieftaſche Ring und

ſeine Marie Sie aber behauptete vor dem Schöffengericht ſie
hätte die Taſche vor dem Vergnügungslokal gefunden wo ſie
ihm nach einer kleinen Schlägerei entfallen war oen Ring habe
er ihr geſchenkt und ſie wäre aus dem Hotel ſofor wieder weg

egangen Aber ſie hat es verabſäumt das Geld zurückzugeben
ls dann die Polizei in Ballenſtedt erſchien waren nur noch

14 450 Mark vorhanden
Das Schöffengericht verurteilte ſie auch nur wegen Unter

ſchlagung zu 2 Monaten Gefängnis die durch die Unterſuchungs
gel verbüßt ſind Gegen Frau Emilie Ballſchuh in Ballen
tedt wo die Zimmermann wohnte wurde wegen Beiſeiteſchaf
fung der Geldtaſche auf 600 Mark Geldſtrafe erkannt

Halle Umgegend Eine außerordentliche
Sitzung am Sonnabend den 27 Mai 2 Uhr vünktlich
in Halle Börſe am Markt 1 Beſprechung der Richt
linien zur Aufſtellung eines Lehrplanes für die oberen
vier Jahrgänge der Volkshochſchule 2 einige Tagesfragen
Ref ſind Herr Kruſekopp und Herr König Gäſte haben
Zutritt

Schenkung Anläßlich der Feier ſeiner Silbernen Hochzeit
überwies Herr Generaldirektor Nord von den Jduna Verſiche
rungs Geſellſchaften einen namhaften Betrag zur Verteilung an
unverſchuldet in Not geratene derzeitige und ehemalige Ange
ſtellte der Geſellſchaften

Sarraſani iſt in Halle eingetroffen Der Roßplatz bedeckt ſich
mit Zelten Es entſteht jenes romantiſche Bild einer rieſigen

eltſtadt Seit 8 Jahren war die große Sarraſani Schau nicht in
e Jhre Eröffnung im neuen glanzvollen Gewande am

Himmelfahrtstage wird zum großen Ereignis für Halle Sarra
ſani ruft zweimal am Tage der Eröffnung für nachmittags um
3 Uhr und für abends um 1,15 Uhcr und ſchon drängen ſich die
Scharen um die Vorverkaufsſtelle Poſtſtraße 1 bei Kurt Walla
Ganz beſonders follen die Kinder anf ihre Rechnung kommen
Sie zahlen des Nachmittags halbe Preiſe And übrigens iſt nach
mittags der Spielplan renau der gleiche wie am Abend Loans
Stoſch Sarraſani perſönlich iſt in Halle eingetroffen Jm zähren
Kampfe ums Daſein hat er ſeine Schau durch die ſchweren Zeiten
der Not gebracht kämpft weiter den Kampf um die Exiſtenz der
Zirkuskunſt

Sinfoniſche Morgenmuſik in Wittekind Die Vortragsfolge
für die morgen Dienstag früh 7 Uhr unter Leitung des Gaſt
dirigenten Benno Plätz vom verſtärkten Philharmoniſchen
Orcheſter ſtattfindende Sinfoniſche Morgenmuſik enthält fol
gende Orcheſterwerke Hymne von Paleſtrina die unvollendete
Sinfonie in Moll zwei Sätze Allegro moderato und Andante
con moto von Schubert das Rondo Aufforderung zum Tanz
und die Ouvertüre zur Oper Der Freiſchütz von Weber
Die Wiedergabe dieſer ſtimmungsvollen Tonſchöpfungen
namentlich der Sinfonie von Schubert wird den Beſuchern
einen beſonderen Kunſtgenuß bereiten

Schiffskataſtrophe bei Breſt

98 Perſonen ertrunken
Paris 21 Mai Ein ſchweres Schiffsunglück ereignete

ſich am Sonnabend im Alktlantiſchen Ozean auf der Höhe
von Breſt Jm dichten Nebel ſtießen der engliſche Paſſagier
dampfer Egypt und der franzöſiſche Frachtdampfer Seine zuſammen Der franzöſiſche Dampfer fuhr in den engliſchen

Dampfer hinein und riß ihm zwiſchen den beiden Schorn
ſteinen ein großes Leck Jnnerhalb weniger Minuten war
Egypt geſunken Die Beſatzung des Pafſagierdampfers

hauptſächlich Jnder bedrohte mit Revolvern die Paſſa
giere als dieſe die Rettungsboote ins Waſſer laſſen
wollten Die Seine die ſelbſt am Bug fehr ſtark be
ſchädigt war nahm 236 Lebende an Bord 98 Perſon en

Lehrerverein

ſind in den Wellen umgekommen und zwar 18
Paſſagiere und 80 Mann der Beſatzung der Egypt
Die franzöſiſche Marineverwaltung in Breſt entſandte mehrere
Torpedobvote zur Hilfeleiſtung an die Unfallſtelle Sie kamen
aber zu ſpät an um noch etwas zu retten Es gelang ihnen
nur 29 Leichen zu bergen

Eine weitere Schiffskataſtrophe hat ſich infolge dichten
Nebels am Kap Lizard ereignet Der engliſche Dampfer
Saint Patris iſt hier geſcheitert Nähere Einzelheiten

fehlen noch

Die Wiener Sänger beim Reichskanzler Der Reichspräſident
empfing heute nachmittag den Wiener Männergeſangverein zum
Tee im Garten ſeines Hauſes Zugegen waren auch der Reichs
kanzler die Reichs und Staatsminiſter der Reichstagspräſident
der öſterreichiſche Geſandte Mitglieder des Reichsrates und des

W 7 ſowie Vertreter der Literatur Kunſt Muſik und
Preſſe Anſprachen des Reichspräſidenten und anderer Perſonen
mit Namen von Klang trugen dazu bei in den Teilnehmern das
Gefühl der Zuſammengehörigkeit beider Brudervölker zu feſtigen

Ein ſehr nettes Geſchichtchen das übrigens wahr ſein ſoll
wird augenblicklich in einem kleinen weſtfäliſchen Landſtädtchen
erzählt Eine junge Bankbeamtin die aus einer benachbarten
Großſtadt ſtammte iſt in der Kleinſtadt in den Hafen der Ehe
eingelaufen An dem Tage nach der Hochzeit brachte ihr Gatte
ihr einen ſtattlichen Haſen nach Hauſe der den erſten Sonntags
braten bilden ſollte Pünktlich um 1 Uhr kam der Ehemann aus
dem Büro nach Hauſe aber das Eſſen war noch nicht bereit Es
wurde 2 2 3 er wartete noch immer Ungeduldiz rief er
chließlich in die Küche wann denn endlich geſpeiſt werden ſollte
nd die mit Kontokorrent und Buchhaltung vortrefflich e

traute Hausfrau erwiderte kläglich Seit drei Stunden rupf i
ſchon den Haſen aber er iſt immer noch nicht ganz kahl
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Nu nJm heiratsbüro
Von Dagobert Winter Köln

Ohne Honorare für die Damen und ohne Vorſchüſſe von
ſeiten der Herren, heißt es in den Ankündigungen von Heirats
büros manchmal wenigſtens

Junger angenehmer Herr gegen welchen das Glück ſich
nicht ſo freigibig wie die Natur bewieſen hat wünſcht ſich mit
einer Dame zu verbinden welche weniger mit Schönheit ge
ſchmückt ſein darf und die man im Hausvweſen recht gut ent
behren kann als mit einer Mitgift von zweimalhunderttauſend
Mark Damit läßt ſich ſchon ein kleines Geſchäftchen anfangen
und wenn der liebe Gott hilft ſo iſt man für ſeine übrige
Lebenszeit geborgen Das ſind ſo die gewöhnlichen Redensarten

Jch will mich bemühen einen jungen Mann zu ſchildern der
auf die Jagd ausgeht um eine paſſende Ehehälfte zu erlangen

Er in und wird in ein mehr oder weniger elegant einge
richtetes Büro geführt Klubſeſſel an den Fenſtern ſchwere
Vorhänge Auf den Schreibtiſch haben elf Aktenkäſten Platz
gefunden Einer führt die Aufſchrift mit Buchſtaben von
mittlerer Größe Abzuſchließende Heiraten auf den anderen
zehn aber ſteht mit großen Lettern Abgeſchloſſene Heiraten

Die Blicke des jungen Mannes heften ſich beim Eintreten
auf dieſe zehn Käſten und ſein Herz hüpft vor Freude Frau
Liebesheimer die Eigentümerin des Büros iſt eine Dame in
den beſten Jahren und ſtellt wie es ſich für ihr Unternehmen
gehört etwas vor

Ohne Zweifel kommt der Herr aus guten Gründen hier
her er wünſcht eine Frau

Durch dieſe Anrede mutiger gemacht bringt der Neuling
ſeine Wünſſhe vor die Blicke ſtets auf die zehn Käſten richtend
Als er zu Ende iſt ruft Frau Liebesheimer ſehr zufrieden aus

Jn der Tat mein Herr ich kann Jhnen gerade dienen
Jch habe gerade ein Fräulein von 26 Jahren in der Hand
das weder Vater noch Mutter hat und volle zweihundert
tauſend Mark Vermögen beſitzt Sie könnten ſich nur darüber
beklagen hier lächelt Madame leicht daß das Fräulein
zu ſchön wäre denn man muß geſtehen ihr Aeußeres iſt
vollkommen Hierüber mögen Sie jedoch ſelbſt urteilen denn
der Zufall fügt es daß ſie eben im Hauſe iſt und das wird
Jhnen die Mühe wieder erſparen noch einmal wiederzulommen
Es kann alles ſogleich abgemächt werden

Der junge Mann ſegnet ſeinen guten Einfall der ihn in
das Haus geführt hat wo ihn das Glück bereits erwartete
Bald kann er eine anbetungswürdige Gattin mit zweihundert
tauſend Markt ans Herz drücken

Aus dieſen holden Träumen wird er durch den Eintriit eines
älteren Herrn geriſſen Es iſt ein bebrillter Mann im Haus
rocke und in grünen Vantoffeln Mit ernſter Miene fetzt er
ſich an den Schreibtiſch und entnimmt dem Kaſten mit der Auf
ſchrift Abzuſchließende Heiraten ein vorgedrucktes Formular
Hierauf betrachtet er den Heiratskandidaten vom Kopf bis zu
den Füßen und ſchreibt einige Zeilen

Sie heißen
Edmund Steiner
Zhr Alter
Zweiundzwanzig Jahre
Jhr Stand
Künſtler
Jhr Vermögen
Keins

Alle dieſe Antworten werden gewiſſenhaft zu Protokoll
genommen Nachdem er geſchrieben nimmt der Mann ſeine
Brille ab wiſcht ſie mit dem Taſchentuche und ſagt

Wein Herr die Koſten unſeres Unternehmens und die
Statuten der r erheiſchen einen kleinen Erſatz für
die Mühe welchen Sie aber nicht mit den Vorausbezahlungen
verwechſeln wollen die von unferer Konkurrenz gewöhnlich
in Anſpruch genommen werden Sie bekommen ein Fräulein
mit zweihunderttauſend Mark ſomit beträgt er für Sie zwei
hundert Mark

Herr Edmund nimmt etwas abgekühlt vier 50 Markſcheine
aus ſeiner Brieftaſche womit er vielleicht bis zum Monats
ſchluß auskommen jollte und gibt ſie dem Brillenherrn welcher
ſich empfiehlt und verſchwindet
Dafür erſcheint Frau Liebesheimer wieder ſtrahlend wie

die Hoffnung
Wollen Sie mir bitte folgen mein Herr ſpricht ſie

mit ſalbungsvoller Miene und fügt hinzu ich empfehle Jhnen
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Roman von
Karl Neurath

24 Foriſetzung Nachdruck verboien
Jhr ſchreibt eine gute Handſchrift Adam Er huſtete

ein bißchen und ſein Geſicht rötete ſich um einen Schein
Jhr müßt euch einmal ein paar Tage ins Bett ſtecken

und ein paar Schoppen Wein ſchlutzern Sonſt werdet Jhr
den Huſten ja gar nimmer los

Hochgeſandk winkte ab
Da hilft kein Wein Und was ſchadeis denn Er

drückte den Hut auf den e und verabſchiedete ſich
Nix für ungut Adam Jch hab gedacht es iſt am beſten ich

ſchenk euch klaren Wein ein Nun wißt Jhr Beſcheid
Anderhub ſah ihm nach wie er übers Feld ſchlorte und

als er verſchwunden war hinter den ſproſſenden Hecken nahm
gen Kappe vom Nagel und ſtieg hinauf ins mittagsſtille

eld
Jnmm veichen Duft des Frühjahrs lag das Rheintal wie

hinter einem feinen Schleier durch den der Strom geruhig
heraufſilberte der Taunus ſtand in mattem Grau hochwölbig
vor dem flocligen Himmel zaghaft taſtete dies Sonne zwiſchen
den Wolken herunter und wie ein ſchwerer Schatten redkte
der Dom ſeine maſſigen Türme übers Land

Anderhub ging in der wohligen Sonne auf dem Weg
dahin der zwi den Gärten und dem Friedhof allmählich
zur Höhe führte und gedachte in Wehmut des Mädchens dem
er ſo gut war und dem er nun doch wehtun ſollte And Wolf
ang der Bub der arme Was hatten ſie denn getan Pa
o ein Sauleben Was ſollte er nun mit der Anna Was

hatte ſie denn angeſtellt Einen ſchönen Burſchen hatte ſie
lieb einen Burſchen der das Unglück hatte in der Sutane
u ſtecken Das war alles das war i ganzes Verbrechen
Und der Bub Daß es ſo etwas überhaupt gab daß da
einer ſo hineingetrieben werden konnte in einen Beruf wie

Schaf re t M Denn ar ter sing
n wars en Menſchen Tro en uSeelenbalſam Aber ſo Und die An
Wie er ſo ging war es ihm als t ſie neben ihm

her desſelben Weges und ſehe ihm tief hinein in ſein Herz ins Blut und ſein Herz ging

Sie gehen einen duntklen
Sehen kann der angehende Ehemann nichts
er ſanft auf einen Sktuhl niedergedrückt

Warten Sie hier, ſagt ſeine Führerin mit leiſer Slimme
Nach einer Viertelſtunde wird ein dichter Vorhang zur Seite
eſchoben und vor dem Heiratskandidaten liegt ein heller
euchtetes Zimmer Unwillkürlich denkt er an die Frau ſeiner

ſgrige und eine innere Stimme ſagt ihm Hier wirſt du ſie
inden

Und richtig an der ihm entgegengeſetzten Seite des er
leuchteten Zimmers erſcheint ein großes ſchönes Mädchen in
ſchwarzer Kleidung denn ſie iſt ja Waiſe die frei über
Herz Hand und Vermögen verfügen kann Die junge Dame
geht langſam auf und ab im ganzen wohlgezählt ahtmal

Dann fällt der Vorhang Edmund weiß kaum wie lange
er wieder allein war und wie er aus dem Zimmer zurückge
führt wurde Er kommt nicht eher zu ſich ſelbſt denn ſo ſehr
hat ihm das junge Mädchen den Kopf verdreht bis er
ſich wieder im Vüro den zehn geheimnisvollen Käſten gegen
über befindet

Er iſt überglücklich Er hat ſie geſehen die das Geſchick
ihm beſtimmt die Gefährtin ſeiner Tage die Mutter ſeiner
Kinder Es bleibt ihm nichts mehr zu tun übrig als die
zweihunderttauſend Mark in Empfang zu nehmen

Nun mein Herr wie ſind Sie zufrieden fragt FrauLiebesheimer

Gnädige Frau ich bin entzückt bezaubert
Dann wollen wir zur zweiten Prüfung ſchreiten Die

Dame gefällt Jhnen aber es iſt die Frage ob Sie auch der
Dame gefallen

Edmund befürchtet nichts denn er iſt ein hübſcher Junge
nur hätte er gewünſcht auf dieſen Fall vorbereitet geweſen zu
ſein er würde ſeine Stiefel blanker haben wichſen laſſen
er hätte ſich noch einmal raſieren und ſeinen Haaren einen
kleinen Druck mit dem heißen Eiſen geben laſſen
nun nicht mehr zu ändern Er gibt ſeinem Selbſtbinder den
richtigen Schwung und fährt mit der Hand noch einmal
durch die Haare So folgt er zum zweiten Male Frau Liebes
heimer wie ein Eroberer der des Sieges gewiß iſt

Er willigt aber nur darein ſechsmal auf und ab zu
gehen da ſeine Mannesehre dies von ihm erheiſche Seine
Ruhe ſt jedoch dahin denn er bemerkt in dem Halbdunkel
des nebenanliegenden kleinen Zimmers etwas Schwarzes
das iſt ſeine zukünftige Gattin er hat es ſofort erraten

Nun wird er wieder in das Büro geführt und zum dritten
mal allein gelaſſen Das Herz klopft ihm ein wenig als
jetzt der Herr mit der Brille eintritt und ſich ernſt und ruhig an
den Schreibtiſch ſetzt Er nimmt den vorhin ausgefüllten Frage
bogen und legt ihn ſorgfältig in den Kaſten mit der Auf
ſchrift Abzuſchließende Heiraten dann ſpricht er kalt die
feierlichen Worte

Mein Herr wir ſind troſtlos aber Sie konvenieren dem
Fräulein ganz und gar nicht ein anderes Mal werden Sie
wohl glücklicher ſein

Der gute Töpfer

Von Martin Elsner
Ein Künſtler und ein Töpfer hatten jeder hundert Ton

vögel geformt Aber der eine wie der andere hatte nur noch
ein kleines Schüſſelchen voll Farbe Da weinte der Künſtler
daß er nicht alle ſeine Geſchöpfe vollenden könne Aber dann
nahm er ſich das feinſte aus ſeinen Gebilden und trug alle
Leuchtkraft und allen ſeltſamen Glanz den ſein Schüſſelchen
noch barg auf dieſes einzige Körperchen auf Dann nickte
er vor ſich hin nahm die anderen alle und warf ſie auf den
Kehrichthaufen

Der Töpfer war klüger Er verdünnte ſeine Farbe und
ſtrich ſeine ganze Ware gleichmäßig an

Bald ſtauten ſich vor ſeinem Laden die Kaufluſtigen
Von der wohlgeordneten Reihe in dem Fenſterchen ſchien eine
geheimnisvolle lockende Kraft auszugehen Jmmer mehr ſtau
nende und entzückende Menſchen ſammelten ſich um den
erfreulichen Anblick

Endlich trat der erſte durch die niedere Tür Da aber
alle ſogleich nachdrängten mußte der Töpfer ſchnell auch
die hintere Tür ſeines kleinen Hauſes öffnen um den Strom
der Andringenden zu regeln

läuferbelegten Gang entlang
Endlich wird

An dem alten biſchöflichen Grenzſtein auf der Höhe ließ
er ſich nieder ſah das Tal und die Berge und umfaßte mit
verſchleierten Blicken all das herrliche Land zu ſeinen Füßen

Hier hatte er zum erſtenmal entdeckt daß er die Anna
lieber hatte als ihm eigentlich zukam Hier hatte er ihr
einmal überwältigt die Ausſicht auf das weite Rheintal g
zeigt und auf die grünen Taunusberge die in lichten Wald
höhen aus Rebengrün und Obſtbaumblüten zum Himmel ſtiegen
Hier war es geweſen wo der keuſche Jungmädchenduft ſo
ſeltſam zu ihm herübergeſtrömt war hier

Welt Heimat Jugend jubelte ſein Herz und ſein
Aug hing an der ſilbernen Ferne an dem heiteren Rhein
blinken

Eine nachdenkliche Wehmut kam über ihn und beſinnlich
überſchlug er ſein Leben Ob viel dabei herausgekommen
war wenn er einmal die Augen zutat das bezweifelte er
Hatte ihn das Schickſal nit auch geſtumpt und geſtoßen bis er
hier in der Ecke ſtand und Wein verzapfte

Jed Stück Vieh im Stall war beſſer dran wurde zrg
fältiger gepflegt als ein junges Menſchenweſen Jm Stall
da redete keiner drein Bei einem Menſchen aber da wollte
jeder etwas wiſſen und auch noch alles beſſer Und dann
oll aus ſo einer armen Seele etwas werden an der die ganze

Welt herumgedoktert hat Und jetzt ſollte er auch doktern
Pa Bagage all miteinander Und er ſollte ſich darunter

miſchen Nun ſollte er mithämmern auf ſo ein armes junges
chreiendes Herz Nun ſollte er der Henker ſein einer friſchen
eligen ach wer weiß wie ſeligen Liebe

Ne Hochgeſandt nel ſprach er unwirſch und erſchrak
vor ſeiner eigenen Stimme Aber dann ſagte er noch lauter
Ne Hochgeſandt ſo ſchofel bin ich nun doch nit

Er ſprang auf aus ſeiner Ruh und ging ſcharfen Schritts
ins Feld hinein Unter ſeinen Füßen flogen die Steine

Grad weil er die Anna gern hatte nit Lieber helfen
Warnen ohne ſie zu erſchrecken Behüten womöglich o

zu ſtören Die Hände über ſie halten wie ers ihrem
ater verſprochen hatte Und glücklich machen wenn ers

vermochte

So kam er heim Und wie nun die Anna bei ihm
ihrem blonden Liebreiz da a ihm die Lohe wieder heiß

harten Stößen Aber er

Das iſt

Sag UBeilage zu Sanuleu Jei
25 Mai 7922

Jn gleichmäßigen Abſtänden traten die Käufer rückwärts
wieder hinaus jeder ein glückliches Lächeln um die Lippen
jeder kräftig und ſelbſtgewiß ausſchreitend denn jeder von
ihnen einer wie der andere hatte ja jetzt geliebkoſt den
ſelben blaßbunten Beſitz in Händen

Literatur
Deutſche Alpenzeitung Bergverlag Rudolf Rother München

Die letzte Nummer Heft 4 beweiſt aufs neue mit welchem
Erfolge Schriſtleitung und Verlag der Alpenzeitung bemüht
ſind das Blatt an der führenden Stelle des ganzen alpinen
Schrifttums zu halten RNeben einer prächtigen turiſtiſchen
Schilderung des öſterreichiſchen Naturſchutzparkes in den hohen
Tauern verweiſen wir beſonders auf den Aufſatz äber Winke
zur Berechnung der Gehzeit für Wanderungen Solche Auf
ſfätze ſucht der Bergwanderer neben unterhaltenden Veiträgen
wie ſie durch luſtige Erzählungen in der Art wie Pulten
Jackeles Geiſt von Rudolf Greinz oder durch die feſſelnde
prächtige Novelle von L Renker Dämon Berg auch
in dieſem Hefte vertreten ſind Zu einem prächtigen Kupfer
drucke von Albert Steiner geſellen ſich eine Anzahl Voll
und Textbilder Das Aprilheft enthält außerdem ein Preis
ausſchreiben über die Frage der Eistechnik

Kronen Bücher Band 66 Der Jung Roman von
Horſt Bodemer Rudolf Moſſe Buchverlag Berlin SW68

Das iſt wieder einmal ein ſehr liebenswürdiges und menſch
liches Buch frei von Uebertreibung und wahr in der Ausgeſtal
tung Natürlich und ungezwungen wachſen die Geſchehniſſe aus
einem Boden heraus der freilich Horſt Bodemer beſonders
gut bekannt iſt Ein wenig traurig ſetzt es ein Grad aus dem
Zuchthaus kommt eine Bauernfrau mit ihrem kleinen Jungen
in ein einfaches Dorf wo ſie niemand kennt Mildtätig nimmt
ſie ein Hofbeſitzer auf Sie bewährt ſich gut aber ihr gegenüber
ſteht das Mißtrauen der Dorfbewohner das erſt in langer
Dauer überwunden werden kann Die Mutter macht es wort
karg und ſtill aber den kleinen ſtrammen Bengel kümmert es
nicht Er geht ſingend und pfeifend durch ſein junges Leben
hilft wo er helfen kann greift zu wo es ſeine Kraft erlaubtt
und ſieht mit hellen Augen all den Dingen zu die ihm fürs
Leben nützlich ſein können Er will vorwärts er macht gar
kein Hehl daraus Und alle Nachbarn freuen ſich darüber und
ſtehen ihm bei Der Jung iſt eben nach dem Tode ſeiner
Mutter gewiſſermaßen das Dorfkind geworden und des
halb bleibt er auch für alle der Jung i als er ſchon auſ
Freiersfüßen geht und ſelbſt ein kleiner Hofbeſitzer werden will
Und es iſt wirklich ſehr drollig geſchildert wie er ſchließlich
das Vertrauen des en Dorfes errungen hat und bei der
Wahl des Dorfſſchulzen jeder nur ſeine Stimme für den

Jung abgibt weil keiner ſeinen eigentlichen Namen weiß
Wer Sinn für intime Menſchlichkeit hat wird an dieſem inter
eſſanten Buche ſeine helle Freude haben

Doppelte italieniſch amerikaniſche Buchführung für
Fabrikgeſchäfte unter r ne der Verwaltung und
der Betriebsorganiſation mit vollſtändigem Bücherabſchluß
und Bilanzbewertungsgrundſätzen Lehr und Nachſchlage
buch in 3 Teilen zum Selbſtunterricht für Fachſchulen und
t die Praxis Von Rich Hiemann Stuttgart 1922 C E

oeſchel Verlag 238 Seiten
Das altbekannte Buch von Hiemann iſt wieder in neuer

Auflage erſchienen Alle e dieſes ganz aus der
Praxis entſtandenen und für die Praxis J Werkes
ſind in der Neuauflage nicht nur bewahrt ſondern noch be
deutend vermehrt worden Die Aenderungen mannigfacher
Art die die neuen Geſetze Steuerbeſtimmungen uſw not
wendigerweiſe in der Buchhaltung zur Folge hatte ſind be
rückſichtigt worden ſo daß das Hiemannſche Buch auch den
ſtrengſten Anforderungen genügt

Zu beziehen Aurch aie
Goethe Buchhandlung Halle a S n ,ä

nahm ſich zuſammen ließ ſich nicht locker und trank ſchweigend
ſeine Taſſe leer

Nun wird der Wolfgang bald wiederkommen hub er
nach einer Weile an und beobachtete ſich mehr als die Anna

So fragte Anna Na ja natürlich
Sie ſchien ganz unbefangen
e Primiz halt Ja er iſt jetzt ſo weit
Zur Primiz Das iſt ſeine erſte Meſſe gelt
Ja die erſte Meß So eine Art Henkersmahl Und

nach einer kleinen Weile Schad um den Jung der hättda Zs dazu gehabt ein Weib glücklich zu ſahen Dumm
umm

Anna gab keine Antwort aber tiefer beugte ſie den Kopf
über ihre Taſſe und rührte voll Eifer darin Anderhub ſchwieg
wieder Er kam ſich plötzlich ganz arg vor Was wollte
er denn Das Mädchen nd warum Was
ings ihn an das fremde Glück Mochte ſie Ein jeder

enſch hatte das Recht auf ſeinen Willen
t h ſtand er auf und ging an ſeine Arbeit Anna ſah

ihm nach und atmete tief auf Ob der Ohm was wußte Sie
ſann vor ſich hin Und wenn Wozu denn waren die Männer
auf der Welt wenn zum liebhaben Und wen gings
was an wo ſie ſich ihr b van Freude holte Was denn auch
wollte ſie Doch nichts weiter als ein bißchen Liebe und ein
bißchen Glück Und das ließ ſie ſich nit nehmen von niemand
Und wenns jemand erfuhr und wenns jemand wußte dann
grad Und erſt recht Mit dem Leben nahm ſies doch noch
auf Und ſie ſtieß die Arme empor und bäumte ſich zum
Himmel zur Sonne

Siebzehntes Kapitel
Die Trauben reiften in den in ſtanddas Korn in Halm und Gold Se e n re

ochaltar des M Doms n die PrieſterweiSie Perlen des Rofenkranzes We ſeine ecrnder
Händen Sein Leib tterte in fliegenden Schauern Die
oldenen F Kerzen tanzten ihm vor dem Blick
ie aus die Stimme des Biſchofs an ſein
i S en nete da er die behandſchuhte Rechte

einem e Doch er diß die ſahen d hre
unltt WKortſegeng ſolgt



Wort Morö un
Diemitz Jn der letzten Verſammlung des

dommunalvereins die ſehr ſtark beſucht war er
tattete der erſte Vorſitzende Herr Meyne einen ausführ
ichen Bericht über die letzte Gemeindevertreterſitzung Be
nerkenswert iſt hieraus daß der Ankauf des Geländes
zwiſchen der Berliner Straße und Werderſtraße vom Do
mänenfiskus genehmigt iſt Auf dieſem Gelände ſoll mit
dem ſofortigen Bau eines Sechsfamilienwohnhauſes begonnen
gonnen werden Der Gemeindevorſtand ſchlug vor die ge
ſetzliche Abgabe zum Wohnungsbau auf den dreifachen Satz
zu erhöhen Die Gemeindevertretung beſchloß dagegen nur
die geſetzliche Abgabe von 25 Proz des Nutzungs
wertes von den Gemeindemitgliedern zu erheben Die Aus
beſſerung der Berliner and BVreiteſtraße ſoll nunmehr
erfolgen Die Hundeſteuer beträgt ab 1 April 1922 für
einen Wachhund 20 Mark und für einen Luxushund 300
Mark Jeder weitere Hund koſtet 100 Mark mehr Die
Gemeindeausgaben ſollen ſich im Rahmen des vorjährigen
Haushaltsplanes bewegen weil derſelbe für 1922 infolge
Mangel von paſſenden Arbeitskräften die jetzt abſolut nicht
zu erhalten ſeien noch nicht vorgelegt werden könne Die
Gemeinde Diemitz 3000 Einwohner beſchäftigt augenblick
lich vier Beamte und eine Dame Zu dem in der vorigen
Verſammlung eingehend beſprochenen Strafverfahren Dr
Berthold Meyne beſchloß die Verſammlung mit großer Mehr
heit die Geſamtkoſten aus der Vereinskaſſe zu entnehmen

Raßnitz Verpachtungen Unter dem Vorſitz des
ort a Stolz fand am Sonnabend im Thammerſchen Gaſt
hofe die Verpachtung der Waldgräfereien in dem Unte e
Raßnitz und Burgliebenau ſtatt Rur einige Jnhaber erhielten
ihre Bezirke zum vorjährigen Pachtpreiſe wieder Allgemein aber
wurden Parzellen welche in der Vorkriegszeit 3 und 5 Mark
koſteten und ſpäter 15 und 20 Mark mit 300 bis 500 Mark und
ſogar noch höher erſtanden Jn Maplau wurden ſolche Parzellenſogar mit 800 eck bezahlt Wahre Phantaſiepreiſe wurden bei

der Wieſenverpacht in Tragarth am itag geboten indemfür vier e Wieſe t c Birke e el Morgen 4350
Mark gezahlt wurden Für Kirchen und Schulwieſen wurden in
Burgliebenau r 136 11 Morgen 1300 1400 Mark gezahlt Wasdas Heu nach ſolchen Seatrren koſten wird läßt ſich ahnen da

10 bis 12 Zentner pro gen ſchon als zufriedene Erträge und
15 bis 20 Zentner als Ausnahmen gelten

Oſterfeld Bez Halle Jhr Kind auf dem Woh
nungsamt ausgeſetzt hat eine Frau mit der kurzen
und bündigen Erklärung ſie werde es erſt wiederholen
wenn man ihr eine Wohnung zuwetſe

Zerbſt Ein Vormieteinigungsamt als nicht
amtliche Vorinſtanz für das Mieteinigungsamt iſt hier
ſtädtiſcherſeits geſchaffen worden

Oſterwieck Harz Im Zeitalter des Papier
geldes Der Magiſtrat macht des Langen und Breiten die
Vergebung der Zinſen eines Vermächtniſſes von 15 000 Mark
alſo von etwa 700 Mark bekannt die armen hieſigen Greiſin
nen zu einer Badekur oder Operation verhelfen ſollen Die
Stifterin hat nicht geahnt daß für 700 Mark gerade eine
einzige Perſon für 4 Tage ins Bad fahren kann un
gerechnet die Bahnfahrt

Heiligenſtadt 150ojähriges Zeitungsjubiläum
Die älteſte Zeitung des Eichsfeldes das Eichsfelder Tageblatt

degeht jetzt ſein 150jähriges Beſtehen Es iſt die etwa fünft
älteſte der Provinz Sachſen und die etwa 35sälteſte in Deutſch
land Das Eichsfelder Tageblatt hat eine 42 Seiten ſtarke
prachtvolle Jubiläumsausgabe broſchiert heraatsgegeben

Jena Zur Forderung des Wohnungsbaues
ſtiftete die Karl Zeiß Stiftung 1 Millionen Mark und ſtellt
denſelben Betrag nochmals in Ausſicht

Leipzig Die Wiener Sängerfahrt Am Sonntag
vormittag beſichtigten die Wiener Sänger das Völkerſchlachtdenk
mal und veranſtalteten am Denkmal gemeinſam mit dem Leipziger
Männerchor einen Vortrag Dann wurde auf dem neben dem
Denkmal liegenden Südfriedhof ein Denkmal für die Mitglieder
des Leipziger Männerchors eingeweiht Am frühen Nachmittag
erfolgte die Weiterreiſe der Wiener Gäſte nach Berlin Der
Wiener Männerchor iſt dann am Sonntag nachmittag in der
Reichshauptſtadt eingetroffen begrüßt von den brauſenden Heil
rufen Tauſender und den Klängen des r vörgetragen von der Deutſch Oeſterreichiſchen Liedertafel zu Berlin

Löbau Tödlicher Autounfall Auf der Straße
von Löbau nach Neugersdorf fuhr in der Nähe von Kottmarsdorf
in Automobil gegen einen Baum wobei der Kaufmann Hilbig
aus Neugersdorf tödlich verunglückte und der ElektrotechnikerSchakert ſhwer verletzt wurde

ßer
Die erſten Kenntage in Halle

336 Unterſchriften
Für die vier Ausgleichsrennen der beiden Tage des Pfingſt

meetings die bereits am 2 Mai geſchloſſen haben wurden 128
Unterſchriften abgegeben für die zehn Altersgewichtsrennen am
16 Mai 208 Meldungen notiert ſo daß im ganzen 336 Nennungen
für dieſe 14 Rennen zu Pfingſten Das iſt relativ einaußergewönhlich günſtiges Ergebnis welches weit über dem Dugch
ſchnitt der Rennungen ſteht die in den letzten Monaten für Pro
vinzialplätze zu wählen waren d

Auf der Bahn wird zurzeit mit allen Kräften gearbeitet um
Peen und die Einrichtungen für die nächſten Rennen inſtand
zuſetzen

c

Kennen zu Berlin Karlshorſt
Montag 22 Mai

J Rofſen Jagdrennen 40000 M 3700 Meter
1 Geheimtip Borowsky 2 Pionier 3 Top Twig Tot Sieg
58 Platz 19 28 98 10 Ferner liefen Nigunta Galion Or
Patella Erich Reichsgräfin Schwarzblau Teterinchen

II Birken Jagdrennen Ehrenpreis und 50000 M
4000 Meter 1 Orkus v Weſternhagen 2 Herzog 3 Talfahrt
Tot Sieg 46 Platz 15 12 10 Ferner liefen Elfchen Sankt
Martin Voigt

III Preis von Lilienhof 40000 M 3400 Meter
1 Caſſian Bismarck 2 Noriela 3 Waffenbund Tot Sieg 13
Platz 12 31 13 10 Ferner liefen Hagewald Rappelkopf Major
Faktor Eva Snob

IV Großes Berliner Hürdenrennen Ehren
preis und 90000 3500 Meter 1 Radiola VBismark
2 Colberg 3 Lucifer Tot Sieg 38 Platz 19 17 17 10 Ferner
liefen Mörſer Rosmarie Merkur Don Biniou Orkan Anar
chiſt IT Tambur

V Karlshorſter Heeres Jagdrennen Ehren
preis und 50 000 M 5000 Meter 1 Pierette Rittm Braune

Meter
Tot

Sieg 17 Fig 11 11 15 10 Ferner liefen Teufelroſe Scepter
ta

VI Preis von Kudow 40000 M 39000
1 Excelſior Teichmann 2 Monitor 3 Gallipoli III

Flugſchrift Imt W Preis von Kaulsdorf 35 000 M 1600 Meter
1 Paſcha Preisler 2 Faſching 3 Namaſos Tot Sieg 59

latz 15 13 16 10 Ferner liefen Talisman Briſe Jodlerlſazar Fepva Derwiſch Merſeburg Tempelritter Cſardas
fürſtin Offenſive

Ein Stockballwerbeſpiel findet am in Halle
ſchen einer zuſammengeſetzten halliſchen nnſchaft und dem
S Leipzig in Halle ſtatt Für Halle werden ſpielen

Tor Schmidt tei Mü rBerger Retzbrand Jacob Stürmer ger Leefer Blick
Andres Schaper

Halliſche Kaunvereine bei der Regatta in Hannover Bei
der Kanuregatta in Hannover nahmen der V Böllberg
und der Halleſche Kanuklub von 1920 teil Böllberg be
legte im Sylvinenpreis Doppelkajak und Doppel Kanu den
zweiten Platz der Halleſche Kanuklub ſtellte beim Sylvinen
preis den Sieger

um die Deutſche Hochſchul Fußballmeiſterſchaft ſtanden
ſich am Sonntag die Techniſche Hochſchule München und
die Univerſität Freiburg in Freiburg gegenüber Letz
tere die über einige gute Ligaſpieler verfügten ſiegten mit

1 und gewannen damit die Sdaoruppenmeiſterſchaft
Jn Karlsruhe begegneten ſich um die Weſtgruppen Meiſter
ſchaft die Univerſität Köln und die Techniſche Hochſchule
Karlsruhe Die Kölner ſchlugen den ſüdweſtdeutſchen
Meiſter Karlsruhe nach ſchönem Spiele mit 231

Automobil und Motorrad Turnier Bad Homburg v d
16 bis 20 Juni 1922 Die Anmeldungen zu dieſer Ver
anſtaltung ſind ſo zahlreich eingelaufen daß die Veranſtal
tung unbedingt geſichert iſt Es ſind neuartige Konkurrenzen
vorgeſehen die ſowohl für die Fahrer als auch für das
Publikum von großem Intereſſe ſind Neben der beliebten
Zigarettenfahrt iſt bei der Gymkhang u a auch eine Waſſer
glasfahrt für Motorräder vorgeſehen ferner ein Ringſtechen
uſw Die Homburger Veranſtaltung die im Vorjahr als
Vorbild für ſo viele ähnliche Konkurrenzen diente wird
auch in dieſem Jahr anſcheinend ihrem Rufe wieder Ehre
machen

Jahnwetturnen in Freyburg a A Am 13 Auguſt d vor
mittags 9 Uhr findet das Jahnwetturnen nach den Wettkampf
beſtimmungen der D T 1921 ſtatt A Fünfkampf für
Männer Stabhochſprung Weitſprung Steinſtoßen 100 Meter
Lauf und Speerwurf bezw Schleuderball 25 45 MeterB Hrerramnpi für Aeltere üher 40 Jahre Weit
ſprung Kugelſtoßen 754 Kilogr 75 Meter Lauf i C Drei
kampf für Frauen Hochſprung Kugelſtoßen 5 Kilogzr
75 Meter Lauf

Halliſcher Witterungsbericht
m

22 Mai
7 Uhr morgens

22 Mai
9 Uhr abends

Barometer Millimeter 760 0 737 7Thermometer Celſius 14 9 23 2Rel Feuchtigkeit ö7 30Wind RNE SEMaximum der Tempara ur am 22 Mai 282 C
Minimum in der Racht vom 31 Mai zum 22 Mai 11 82 Seni 3 Feldherr Tot Sieg 60 Platz 19 17 25 10 Ferner

liefen Malachit Steinberger Duhr Spitze Coriolan II Wind RNiederſchläge am 22 Mai 7 Uhr morgens 0 m

rammen Nach R
Von auswärts

Silenburg Verlobungen Aenne Schmidt mit
Bruno Mühlbach Wartha Hankert mit Paul Bähte
Todesfälle Frau Elſa Müller geb Lehmann Gutsbeſ Otto
r 61 J Frau Warie verw Pönicke geb Kroslitzer

51

CLeipgig Verlobungen Eliſabeth Förſter mit Hel
muth Zucker Ella Mandelbrot mit Jakob Chitrik äte
Püſchel mit Dr med Karl Wetſe Emma Claus mit Arno
Mühler Lotte Meiſter mit Fritz Oelsner Gertrud Hutt mtt
Otto Hilbig Hilde Walter mit Oscar Knorre Waly
Boineff mit Georg Hoppe Hedwig Rößler mit Theodor
Stahl Magdalena Schaller mit Max Weißhorn Ehe
ſchließungen Hans Siebenſchein und Fran Erna geb Fried
berger Dr med Ehrhard Benndorf und Frau Annemarie
geb Heyde Albert Richter und Frau Frieda geb Vogler
Fritz May und Frau Johanna geb Hartwig Bruno
Rebner und Frau Margarete geb ler Oscar Demme
und Frau Hil geb Bölke Studienrat Karl Frieſe
und Frau Jlſe geb Pfeiffer Johannes Hanſen und Frau
Friedel geb Giller Lüdwig und Frau Antonie geb
Giller Max Kleine und Frau Johanna geb Bachmann
Emil Mann und Frau Hella geb Waldmann Walter
Tacke und Frau Margarete geb Müller Paul Schwiedler
und Frau Wargarete geb Hohmann Kurt Jacob und
Frau Martha geb Krauſe ur Schröth und Fran Elſe
geb Steuernagel Elias Sachs und Fran Lotte geb Licht

blau Kurt Liſt und Frau Wargarete geb Alexander Willi
bald Nagler und Frau Dorothea geb Tſchachert Robert C
Athenſtedt und Frau Johanna geb Günther t
Gerbech und Frau Helene geb Schuſter Walter Zichintzſch
und Frau Elsbeth geb Könnecke
Frau Charlotte geb Kröpſch Todesfälle Dr jur Carl

Theodor Miederach Bruno Erler
Schule Franz Julius Hoffmann Karl Schmidt
Frey 47 J

Schumann Wilhelm Zahn
Meiningen Verlobungeu Leonore Hoßfeld mit

Wilhelm Bode Hedwig Sickert mit Edwin Wickler
Eheſchließungen Alfred Steinecke

und Frau Anna geb Buſſe Todesfälle Auguſt Rieft
ANordhauſen

67 J
Sangerhauſen

und
Schneppe 45 J

Zeitz

il jeh ver h r n meerlangen Sie ausdrücklic n enBekanntmachung e gegen0 ersandstelle Gr Steinstr es enDie ſtädtiſche Bolksbadeanſtalt in den Pulver 2 Geuge Fernrr es I hobenweiden iſt vom 24 d M ab geöſſnet
bedingungen ſind aus dem Aushang dort erfichtlich

Halle den 22 Mai 1922

Eheſchließungen
Frau Warta geb Gebhardt Todefälle Albert

Verlobungen Marie Roth mit Arthur Puſch
Mimmi Knöpper mit Alfred Ulxich Eheſchließungen
Friedrich Hof und Frau Hedwig geb Friedrich Otto
Winkler und Frau Johanna geb Rämſch Todesfälle
Fleiſchermeiſter Arthur Grimmer 35 J War Groſſe 63 J

Walter

Walter Unterloff und

Woritz
Lidyy

z

Buchführung u
arbeiten Steuerfragen Reklame und Verkaufs
organiſation erledigt ſtundenweiſe gegen mäßiges
Honoar erfahrener Fachmann

Anfragen mit Angabe des Zeitpunktes einer
perſönlichen Ausſprache erbeten unter M 525 an
die Geſchäftsſtelle d Zig

ilan

SKurt Koch V T

Die Benutzungs

Der Magiſtrat

Gebhardt Eiweiss Kakao
ist von unschätzbarem Wert für alle die u
jenigen deren Ernährungszustand der
Nachhilfe bedarf Gutacuten erster
ärztlicher Autoritäten stehen unserern J

Georg Gebhardt Co Halle Saale

J e

Buchführung
Kauſcmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstrasse 6

rdemleschale für Damen

Dr S Gäriner Mühlweg 29
e

fremdesprachen
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41

rAene
n

Gesangs Unterricht
Fr Baumgarten Voretzsch
12 1 Wilhelmstr 33 pt

Schreibmaschline
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstrasseb6

Stenographie
Kaufmänn Privatschulen
W h Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstrasse 6

Für Kleine Anzeigen gilt die Wort
berechnung Das Wort koſtet uur 75 Pf

die Ueberſchriftszeile 440 Mark Schluß
der AnzeigenAmnahme 4 Uhr nachmittags

2 m c

n Men bet
wünſcht mit modernſten Einrichtungen arbeitende

J erſtklaſſige

Lebensverſicherung Geſellſchaft

erpro UnterhandAuch Richtfachleuten werden nach erſolgter Ein
arbeitung

glänzende Verdienſtmöglichkeiten
geboten Bewerbungen erbeten unter J U 22384an Rudoll Mosse Berlin SW i

Junge Leute

e h en e eWirtſchafts eh Hamburg 36 Schlf 112 O 182

der in allen undand wirtſchaftlichen Arbeiten
erfahren iſt und ein Geſpann
übernimmt Familienanſchl
wird zugeſichert Gehalt nach
Uebereinkunſt

Paul SchillerTheifen dei Zeit

Köchin und ein
Stubenmädchen
geſucht aufs Land Reiſe frei

F PlagowTempelburg Pommern

Offene Steſſen
Erfahrenes

Mädchen
Stütze Kiuderlieb ſofort

oder bis Ende Mai geſucht
Beſte Behandlung Familien
anſchluß Monatsgehalt 300
Mark und freie Schuhſohlen
Waſchfrau wird gehalten

Frau Otto Staps
Ledergroßhandlnng

Neuſtadt Orla

Suche junges

Mädchen
mei Unterſtü iDen halt Sie

vorhanden Gehalt nach Ueber
einkunft

e
Suche tüchtiges

Hausmädchen
Meldungen Bild Zeug
niſſen sanforderungen
an Frau von Lübbers

t 2trieb ſtelle r

2junge Mädchen
ein wel Luſt und Liebe
haben den Gärtnerberuf zu
erlernen

Engelmann
liesmarode
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Dienſt ödche für ſofort Suche
ienſtmädchen e botebei hohem Lohn geſucht p erfekte Ki öchin

Karl Stiebner
Apolda Preußiſcher Hof

C
Sekretärin ſucht

möglichſt per ſofort Offert erbitte unter W 3940 an dieGeſchäftsſtelle dieſer Zeitung Neue Promenade e

C
Schrotmühle Molouaphn para

mit Haferquetſche ungebraucht

Hotel Stadt Altenburg
Geithain i Sa

Beco 4 rn fen uomacker e mit r uAdvokatenweg 25 T 655 an die Exp d zu

DeutzMotore
5 bis 30 PS je 1 Stück ſiegende Konſtruktion für Benzin
gebraucht aber gut erhalten ſucht

Warag Berlin Oranienſtr 138

DAnnahme auch Beeſener e

Weiße Ko
je Flaſche

A VWWiIIy Fri

Gold
Silber Platin e Bruch

e UAUhren
Brennjtifte Zähne kauft

A Sparmann
Gr e 57am

n rengel Schwetſchkeſtr 14Tel 4187

Dilltärguürauhe
wenige
unter 3 Paar per Nachnahme
gibt ab

Kaufe jeden Poſten leere

Weiß und Rotweinfluſchen
je Flaſche M 80

gnutſluſchen
25

drich Gütchenſtr 14
on 2866

traße 66 bei FUssel Tel 5374
Auf Wunſch wird abgeholt

u

Der

Für Kleine Anzeigen findet der Gurſchein
der in jeder Rummer erſcheint Anrechnxng

Gutſchein wird bei Aufgabe einer
Anzeige mit 5,00 Mark bar angerechnet

behr belhmaun

Werkstätien
für Wohnungskunst

Halle a d
Gr Sfeinsfraße 79 80

Sohlafzimmer
jeder Art

e

000000000099000

ſfreveſt 1 91
kaufen Sie ſäntliche

in dem erſten Spezialgeſch

t SehneeNacht
Gr Steinſtrßea 84

Gegründet 1838

Stoffe gut und billig
kaufen Sie
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Fuckerraſſinerie Halle
Jn Ergänzung unſerer geſtrigen Mitteilung entnehmen wir

der Magdeburgiſchen Zeitung noch folgendes

Nachdem die einſtweilige Verfügung des Landgerichts Halle
durch welche der Verwaltung der Raffinerie bei Strafe verboten

wurde irgend etwas zu unternehmen was auf die Ausführung
der Generalverſammlungsbeſchlüſſe vom 6 Februar 1922 hinaus
äuft vom Oberlandesgericht Raumburg in vollem Umfange be
ſtätigt iſt wird das Gericht veranlaßt werden zu prüfen ob nicht
in den Anträgen der Verwaltung für die Generalverſammlung
vom 19 Mai 1922 eine Zuwiderhandlung gegen das
Verbot enthalten iſt Weiter wird das Landgericht Halle
auf Grund des Widerſpruches der gegen die Beſchlüſſe der Ge
neralverſammlung vom 19 Mai 1922 erhoben iſt zu prüfen haben
ob nicht dieſe Beſchlüſſe aus den gleichen materiellen Gründen
nichtig ſind welche für die Richtigkeit der früheren Beſchlüſſe
ſeitens der Anfechtungskläger geltend gemacht ſind Insbeſondere
wird von Bedeutung ſein wie ſich das Gericht zu der ihm bereits
unterbreiteten und auch in dem neuen Anfechtungsprozeß zu un
terbreitenden Frage ſtellen wird ob nicht die Maßnahmen der
Verwaltung der Raffinierie wegen der Vergewaltigung der Min
derheit der Aktionäre und der Verletzung ihrer Rechte ſich als
ein Handeln wider Treu und Glauben und alſo als ein Verſtoß
gegen die guten Sitten darſtellt Da in der Generalverſammlung
vom 19 Mai 1922 die Verwaltung ſich geweigert hat Auskünfte
zu erteilen die für die Entſchließungen der Aktionäre von Be
deutung ſein mußten oder wenn ſie Auskünfte erteilt hat die
aber völlig ungenügend waren ſo wird das Gericht wohl auch
Gelegenheit nehmen müſſen der Frage näher zu treten inwieweit
ſich die Verwaltung dadurch eines Verſtoßes gegen S 314 Nr 1
Handelsgeſetzbuch ſchuldig gemacht hat inſofern nämlich ob nicht
eine Verſchleierung des Standes der Verhältniſſe der Ge
ellſchaft darin zu finden iſt Von Jntereſſe iſt weiter die
Frage mit welcher ſich das Gericht wohl auch demnächſt zu be

ſchäftigen haben wird ob und inwieweit Vorſtand und Auf
ſichtsrat der Raffinerie verpflichtet ſind den Aktionären welche

infolge des Verhaltens der Verwaltung genötigt geſehen
haben ihren Aktienbeſitz der Rohzuckervereinigung zu überlaſſen
Schadenerſagtz zu leiſten

Die Beendigung der Zwangswirtſchaft für Oele und FetteDie Bekanntmachung über das Verbot der Verwendung von
pflanzlichen und tieriſchen Oelen und Fetten zu techniſchen Zwecken
vom 6 Januar 1916 R G Bl S 3 in der Faſſung der Bekannt
machung vom 21 Juli 1916 R G Bl S 765 und die Aus
führungsbeſtimmungen vom 21 Juni 1917 R G BI S 545 wer
den nach erfolgter reſtloſer Beendigung der Zwangswirtſchaft auf
dem Gebiet der pflanzlichen und tieriſchen Oele und Fette durch
eine Bekanntmachung über die Aufhebung des Verbots der Ver
wendung pflanzlicher und tieriſcher Oele und Fette zu techniſchen
Zwecken vom 13 Mai aufgehoben

Starker Abruf nach Kaliſalzen Vor einigen Tagen emp
fahl das Kaliſyndikat den land wirtſchaftlichen Abnehmern
infolge der jetzigen und der zu erwartenden ungleich ſchlechte
ren Bedingungen im Spätſommer die Vorausverſorgung mit
den benötigten Kaliſalzen Jetzt iſt der Abruf jedoch ſo
ſtark geworden daß die bisherige Lieferfriſt von acht
Tagen nicht mehr genügt und von ſeiten des Kaliſyndikates
auf 14 Tagefeſtgeſetzt iſt

Neue Ausſchreibung von Holz für die Entente Der Reichs
kommiſſar für Aufbauarbeitern in den zerſtörten Gebieten Berlin
ſchreibt in der Holzwelt die Lieferung der Reſtmengen an Holz
für dieſes Jahr aus Es werden folgende Mengen verlangt
Frankreich etwa 150 000 Stück Telegraphenſtangen Nadelholz
imprägniert etwa 10000 Kubikmeter Schnittholz Nadelholz
Belgien Schwellen roh Eiche Buche und Kiefer etwa 30 000
Stück Telegraphenſtangen roh Kiefer etwa 46 000 Feſtmeter
Grubenholz Kiefer Jtalien Schwellen roh und imprägniert
in franz Abmeſſungen Eiche und Buche etwa 60 000 Kubik
meter Schnittholz ſägefallend Radelholz etwa 4500 Feſtmeter
Rundholz Fichte und Tanne etwa 1000 Feſtmeter Rundholz
Eſche

Continental Carutchouc Ueberſfee Compagnie Hanno
ver Dieſes Verkaufsunternehmen für Ueberſee der bekannten
großen Gummifabrik hat laut Bilanz von Ende September
1921 eine Zunahme der Gläubiger von 2,56 auf 46,97 Mill
Mark und der Schuldner von 2,67 auf 35,09 Mill Mark
aufzuweiſen Neu erſcheinen Beteiligungen mit 2,98 Mill M
Die Abrechnung ergab einen Ueberſchuß von lediglich 7034
im Vorjahre 7367 Mark bei 100000 Mark Aktienkapital

Accumulatoren Fabrik G in Berlin Hagen Der Ab
ſchluß für 1921 zeigt u a folgende Zahlen Roherträgnis
13 629 549 10 635 425 Abſchreibungen 2 712 927 Mark
2 703 189 Steuern und geſetzliche Abgaben 4 155 629
2 8375 317 Mark Gewinn 6 760 992 5 056 919 Mark 25 20
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6 Proz Dividende bei 90992 46 918 Mark Vortrag Der
Geſchäſtsbericht klagt über den Waggonmangel in Hagen
der geradezu verwüſtend wickte und große Verluſte verurfache
Jn der Bilanz werden u a aufgeführt Beteiligungen und
Wertpapiere 49 300 000 14 393 000 Mark Waren 22 726 000
27 529 000 Mark Bankguthaben 30 612 000 32 915 000

anderſeits Forderungen und Anzahlungen auf Beſtellungen
79 895 000 33 431 000 Mark und verſchiedene Gläubiger mit
59 898 000 22 973 000 Mark

G Hugo Stinnes für Seeſchiffahrt und Ueberfeehandel in
Hamburg Das Unternehmen ersielte im Geſchäftsjahre 1920 einen
Betriebsüberſchuß von 14 376 571 M i V 2 420 357 Unkoſten
erforderten 6 988 260 M 1 671 352 Abſchreibungen 1 149 244 M
400 284 Zuweiſungen an den Reſervefonds 5 475 983 M 17 436

An Dividende werden wieder 6 Pros gleich 300 000 M ausge
ſchüttet der Reſt wird mit 463 083 M 31 284 auf neue Rechnung
vorgetragen Aus der Bilanz ſind zu erwähnen Wertpapiere und
Beteiligungen 22 141 941 M 20 892 561 Warenbeſtände 2 7727
Mark 12 141 604 Schuldner 52 347 263 M 24 474 720 un
Gläubiger 79 910 384 M 57 218 685

Jntereſſen gemeinſchaft von Eiſenbahnſignalwerken Die
Eiſenbahnſignal Bauanſtalt Max Judel Co Akt Geſ in Braun
ſchweig und die Deutſchen Eiſenbahnſignalwerke Akt Geſ vorm
Schnabel Henning in Bruchſal haben auf die Tagesordnungen
ihrer ordentlichen Generalverſammlungen außer den Regularien
noch folgende Anträge geſtellt Beide Geſellſchaften beantragen
die Umwandlung von 72 Millionen Markt Vorzugsaktien in
Stammaktien ferner Erhöhung der Grundkapitalien um je
10 Millionen Mark für 77 Jahre dividendenfrei bleibende Vor
zugsaktien auf 30 Millionen Mark Schließlich ſollen noch Vor
ſtand und Aufſichtsrat beider Geſellſchaften zum Abſchluß von Jn
tereſſengemeinſchaftsverträgen ermächtigt werden

rm
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Eigentum Berlag und Druck Saale Zeitungs Geſellſchaft m b H
Halle a d Chefredakteur Eugen Brinkmann Veran wortlich Für
Politis Kommunalpolitik und Volkswirtſchaft Eugen Brinkmann für
das Feuilleton Martin Feuchtwanger für den lokalen und allgemeinen
Teil ſowie für Sport Curt Grafz für den Schlußdienſt Auguſt Kinsky
Für den Anzeigenteil verantwortlich Kurt Krinke ſämlilich in Halle

Bewanhren Sie ihre und ihrer Kinder
Zähne vor dem Verfall indem Sie nurde Fahnpulver Ar 23
anwenden Jede echte Packung trägt Dr Bahr s Namenzug
A Steinbach Königſtr 14 Oskar Ballin jun Obere Leipziger Str 68

B Berthold Gr Steinſtr 48 Max Rädier Ranniſcheſtr 2
PaulusDrogerie Friedrichplatz NeumarkteDrogerie

Fär die Feiertage empfehlen
besonders

Damen Hüte

Sport Hüte voHotter Band Garnitur 75 00 52 00 28

Jugendliche Stroh Kappen 22
mit Blumen u Band Garnitur 98 00 45 00

Fesche GIocKen t Runstseide ung 48
Blumen garniert 98 00 75 00

Die grosse Mode 220 00 175 00

Schicke Fantasie Hüte 175
Tull od Rosshearborden 350 00 225 00

215

Konfekt Weiss waren usw
r

Fichu Kr an mit Hohlsaum oder Spitze garn 97
75 00 45 00 30 00

Jabots mit Kragen aus Tau oder Betist
465 00 32 00 20 00

98

Elegante Rund Hüte aus echten
Geflecht m apart Garnit 550 00 350 00

Matrosen Garnituren Knaben u Mädchen
45 00 33 00

Metall I Perl Gürtoel in moderner
Ausführung 210 00 120 00 75 00

Damen Bekleidung
Covercoat Mäntel a erer 5 50

stepperei 1150 00 875 00 690 00

Seiden Mäntel e 75 O1250 00 1075 00 975 00

Voile Kleider e e 00Mustern 975 00 550 00 325 00 190

Woll Kleider
u hellen Farb 2200 00 1275 00 675 00

Weisse Kimono Bluson 8g

115
Kleider Röcke stoſffen kleidsame Formen 27

285 00 185 00 126 00

00stoffen Gr 8 435 00 285 00 190 00 15

Knaben Blusen S Sinn e 80
Weisse Mädechen Kleider

250 00 195 00 122 90

Kinder Bekleidung

285 00 175 00 95 00

d 105Gr 50 100 650 00 325 00 275 00

Jumper Blusen re arten
225 00 185 00 125 00

aus melierten Wasch

Dirnädl Kleider grosse Ausmusterung
Gr 50 100 385 00 210 00 115 00

Knaben Waschanzüge ad
o

Funnnnmnnnnnnnnunnnumunminiiziiniünninnntniiniuiinuiiiinumnnininumnnnunnmmn
dass Sie bei uns nur Waren von bester Beschaffenheit

zu allerbilligsfen Preisen kaufen

2 r
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Herren Artikel
Strickbinder 15vornehme Neuheiten Stück 29 75 22 00 S

Selbsibinder 12moderne Auster Stück 38 50 21 00

Weiohe Herren Kragen 50
Stück 15 65 10 00

Weiche Serviteurs I22 00 17 50Stuck

Westen Gürtel 50Stuck 65 00 41 00 33

Gurami Hosenträger 9
Peer 1950 12 35

Kinder Hüte und Nützen

Matrosen Küte 2750für Knaben und Mädchen 75 00 45 00
Reizende Mädchen Glocken Stroh z

od Borden genäht niedlich garn 95 00 45 00
Mädchen Hauben

aus Stroh Borden od Waschstoff 38 00 19 75

Stickeroi Hauben 207reizende Formen 45 00 32 50
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In dieser Woche
mit ihren schönen warmen Tagen brauchen Sie auch entsprechende Kleidung
Unsere Angebote dürften allen die noch nicht die Einkäufe für pfingsten getätigt
haben Gelegenheit geben diese Käufe bei uns vorzunehmen denn wir e

4 4

r r v r3 a o r 7

De 7e

7 a 77 r

e les Angebote sind im I Stock au Extratischen und Stönden n

a S S aus Waſchmuſſelin mit T a 68 i an dernem gemu et 00W Blusen s ten m ein hd moderne Jumperform aus 5S d Bluse ſchön n 88 00 Kleider ahnen 27 5
nur

aus gut Voile roſa oder 00 aus waſchechtem Rips 00weiß m reicher Hohlſaum 138 9 li ö 295Blusen oder Filet e nur bl l ſeg e
gediegene Fichuform mit Voll VoileBlusen entzachenden 265 Keider e 29550

nur nur 595 00aus ſchön geſtr r aus geſchmackvoll geHemd Blusen 110 Kleider v 495nur 195 00 nur 695 00

Dieſer enizückende Dieſer eleganteGlas Batist Hut IId Mut kxtraposten helle Kleiderröcke nun e cles keit hat
Afarbig 1475 00genaun wie Abbildungen l u üttert 1250 90 genau wie Abbildung

250 in 19 weſen KClejclerröchke e h 959 in r 5 390
m Setiden Kopf u ekoſtet nur Blumengarnituren Poſten R F alten röc ke aus weißem RipsPopeline 1 e 198 00 koſtet n u r

nnr

n Kinder Konfehtion n veten m Faltenröchke a h I 295 Wasoh Unterröcke n u 98

eopold Nuss 3
Das führende Kauf und Waren Haus Halles be

on

Th egater e 2 lottweg e lam t r e J mAllabendlich 7 uſw weben rote Schrift aufin Halie Sern ößter Schia H n e i une t eriins grobter 5chiager ao r Steinſtr 84 e esn 2 S S n S S2 S Sa u d Je e Die Königin der Nacht m F SAnk 7 Ed 10 Ubr Operette in 3 Akten von Walter Kollo S F ht K iZar u Zimmermann gogedreeht Winn Sehur el cDienstag den 23 Mai eg 2 2 J rAnk 7 Ed v 10 Uhr Kasse ab 310 Uhr Tel 6183 ununterbr geöffn el W belehrenge e e in in er e S

Der abtrünnige Zar r Adler Apotheke ee e feld 264 Ffo t e rSiam Auowärige Thee Henen Krorhün h ein etroffenlvonGari tianptmann Ia e Aen n l das ideale eiohte et fahrrag s 3
mee i ee m e e in on ans Fabrikat der Oeto Werte MAünechen Eiſenvitriol e Re

Magdebur e kriſtalligert an Verbrauch EGEia hertr bärenfänger 00 Drostr 5j aſend leis ber in Was z e deu Esther in en C IAchitspielen S Auerpaen m e S ſual e
Sie gewinnen Zeit und Sparſamkeit e mit 2 Vorstellungen e la
wenn Sie nur 3 Uhr und 7,15 Uhrz 5 S voHerst iſe lid p tl Diama ntinee um eParkett Hönemann n Poststr l

lain

Siadi Theat S ſo2 Gaetayiele P Die u h die e Sparſieb e e a Uhr e a9 te eſte un ſparſamſte tag Mittwoch auch 3 Uhr e ve Schuhcreme benutzen Nachmitiege Kinder halbe Preise e 339 Joderne Theate t I Hoſenträger Fabrikant Rud Starcke Melle i H We

14 auserlesene Eohte e e zkunst räſte schmiedeberger n S v S c r JMoorbador 7m Tafel Butterhanga lIxhtut r AucHERBR ehe Oo ort ſie er erbar
Fteie Volksbühne Halle E V land

ervlellältigungen N Kripfer ElektroMitgltederver ſammlung a G eswerd sol angefertigt wenn rer meine RauchrTa V e n org e
E 5 der Sazung am Hansa la gtltut hake direkt ab Fabrik beriehen g e S Mojariſtrage 24 Tel 1907 eDienstag den 6 Junt abends 3 Uhr uegraer an 26 e e e u Zulcuntt
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